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Informationsblatt GLP-1-Rezeptor-Agonisten 

 

Wie funktioniert das Medikament?  

GLP-1-Medikamente ahmen ein natürliches Hormon des Körpers nach, welches 

„Glucagon-like Peptid 1“ heisst. Dieses Hormon hilft, den Blutzucker zu 

steuern und beeinflusst Hunger- und Sättigungsgefühl. 

• Es regt die Bauchspeicheldrüse an, mehr Insulin auszuschütten, wenn der 

Blutzucker erhöht ist, und bremst gleichzeitig das Hormon Glukagon, das den 

Blutzucker anhebt. 

• Die Magenentleerung wird verlangsamt: Nahrung bleibt länger im Magen, 

man fühlt sich früher und länger satt, was zu weniger Appetit und häufig zu 

Gewichtsabnahme führt. 

• Durch diese Mechanismen wird der Blutzucker nach den Mahlzeiten weniger 

stark ansteigen. 

 

Mögliche Nebenwirkungen 

Diese Beschwerden treten vor allem zu Beginn oder nach Dosiserhöhung auf und 

bessern sich oft nach einigen Tagen bis Wochen. 

 

• Übelkeit, gelegentlich Erbrechen. 

• Durchfall, Blähungen, Völlegefühl oder Bauchschmerzen. 

• Appetitlosigkeit 

• Reduktion der Muskulatur  

• Alkohol kann Übelkeit, Dehydratation und Blutzuckerschwankungen 

verstärken. Gleichzeitig mindern diese Medikamente oft das Verlangen nach 

Alkohol. 

Was können Sie selbst tun:  

• Kleine Mahlzeiten, langsam essen, sehr fettreiche oder stark gewürzte Speisen 

meiden. 

• Ausreichend trinken (Wasser oder ungesüßter Tee), besonders bei Durchfall 

oder Erbrechen. Verzichten Sie möglichst auf Alkohol.  

• Bei anhaltender oder sehr starker Übelkeit in der Praxis melden – ggf. muss 

die Dosis angepasst werden. 
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• Achten Sie auf eine ausgewogene Ernährung. Proteinreiche Ernährung und 

Krafttraining vermindert das Risiko eines Muskulatur-Abbaus. 

•  Achten Sie auf genügend Nährstoffe und Vitamine in der Ernährung.  

 

Dieses Blatt ersetzt nicht das persönliche Gespräch, sondern soll helfen, Ihre 

Therapie besser zu verstehen. Bitte wenden Sie Sie sich bei Fragen jederzeit an Ihre 

Praxis.  

  
 
 


